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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

SG Rodenberg III : TSV Steinbergen II 
Dienstag, 07.02.2023, 20:00 Uhr

Preugschat bleibt gegen den TSV Steinbergen II 
ungeschlagen

Als Timo Preugschat sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 08 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Steinbergen II besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Steinbergen II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Timo Preugschat, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Preugschat / Fecht gegen Böger /
Polej. Nicht einen Satzgewinn überließen Regert / Hildebrandt ihren Gegnern Nehrmann / Holm
beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Horst /
Heppes machten mit Martelock / Kley bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Matthias Polej zunächst nicht gut aus, so gewann Timo
Preugschat im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Lange dagegenhalten
konnte wenig später Sönke Fecht beim 2:3 gegen Artur Böger. Das Spiel, in das er als Außenseiter
gegangen war, verlor Fecht dennoch im 5. Satz. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Christian Regert beim 3:0-
Erfolg gegen Michael Holm von Beginn an. Nur einen Satz verlor Dennis Horst beim 11:5, 11:9, 6:11,
11:6 gegen Wilhelm Nehrmann und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Peter Heppes beim 11:7, 12:10, 6:11, 11:6 gegen Dieter Kley doch
überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Mit nur einem Satzverlust ging Jannes Hildebrandt gegen Jan Martelock durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Mit nur einem
Satzverlust ging Timo Preugschat gegen Artur Böger durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:
1-Erfolg. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach diesem Sieg geht die SG Rodenberg III am 10.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den Luhdener SV, während der TSV Steinbergen II am 22.02.2023 gegen den TV Bergkrug
/TSV Hespe (SG) IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Rodenberg III

Doppel: Preugschat / Fecht 1:0, Regert / Hildebrandt 1:0, Horst / Heppes 1:0 
Einzel: T. Preugschat 2:0, S. Fecht 0:1, C. Regert 1:0, D. Horst 1:0, P. Heppes 1:0, J. Hildebrandt 1:
0 

 TSV Steinbergen II
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Doppel: Nehrmann / Holm 0:1, Böger / Polej 0:1, Martelock / Kley 0:1 
Einzel: A. Böger 1:1, M. Polej 0:1, W. Nehrmann 0:1, M. Holm 0:1, J. Martelock 0:1, D. Kley 0:1


